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Nach der letzten Gemeinderatswahl am 21. März 2010 ergab
sich in Jagerberg folgendes Mandatsverhältnis:
10 Mandate für ÖVP, 5 Mandate für SPÖ
In der konstituierenden Sitzung vom 15. April 2010 wurden
Herr Wurzinger Viktor, Unterzirknitz, zum Bürgermeister,
Herr Scheucher Werner, Jagerberg, zum Vizebürgermeister,
und Herr Heinz Klein, Grasdorf, zum Gemeindekassier gewählt.
Dem Gemeinderat gehörten in der letzten Funktionsperiode
weiters folgende Personen an:
Boden Franz, Lugitsch, ÖVP
Brünner Bernhard, Jahrbach, ÖVP
Edelsbrunner Maria, Jagerberg, SPÖ (bis 19.05.2011)

Fruhwirth Günter, Jahrbach, SPÖ (ab 08.07.2011)
Hofstätter Franz, Unterzirknitz, ÖVP (bis 17.04.2010)
Kupfer Karl, Hamet, ÖVP
Monschein Johann, Oberzirknitz, ÖVP
Resch Karl, Wetzelsdorf, ÖVP
Riedl Robert, Oberzirknitz, SPÖ (bis 18.09.2014)
Roßmann Gerhard, Wetzelsdorf, SPÖ
Schaden Christoph, Pöllau, ÖVP (ab 07.05.2010)
Sudy Wilhelm, Pöllau, ÖVP
Sundl Johann, Pöllau, SPÖ (ab 17.12.2014)
Sundl Siegfried, Ungerdorf, SPÖ
Suppan Erwin, Ungerdorf, ÖVP

ASZ-Zubau 104.000,--
Besamungszuschüsse 24.000,--
Feuerwehren 240.000,--
Darlehenstilgung (nicht bedeckt) 427.000,--
Darlehenszinsen (nicht bedeckt) 69.000,--
Flächenwidmungsplanänderung 85.000,--
Freizeitgelände (Grundkauf, Parkplatz) 68.000,--
Hauskrankenpflege 205.000,--
Hochwasserschutz Steinfeldbach 47.000,--
Naturschwimmbad: Sandstrand 14.000,--
Ortserneuerung Grasdorf 577.000,--

Photovoltaikanlagen bei den Kläranlagen 29.000,--
Schulen/Kindergarten „Sanierung“ 46.000,--
Sozialhilfeumlagen 1.310.000,--
Tierkörperverwertung 104.000,--
Wegebau, Radwege 715.000,-- 
Winterdienst 150.000,--
Wirtschaftsförderung 20.000,--
Wohnbauförderung 70.000,--

Viktor Wurzinger, Bürgermeister

Danke an den Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit! 
Fast alle Gemeinderatsbeschlüsse konnten einstimmig gefasst wurden - danke für die konstruktive Zusammenarbeit! Im Rah-
men unserer finanziellen Möglichkeiten wurden u.a. nachstehende Projekte, deren Kosten sie vielleicht besonders interessie-
ren, verwirklicht bzw. die angeführten Ausgaben getätigt:
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Liebe Jugend, Liebe Jugend, 
geschätzte Jagerbergerinnen geschätzte Jagerbergerinnen 
und Jagerberger!und Jagerberger!

Eine aufregende und
arbeitsreiche Ge-
meinderatsperiode
geht in diesen Tagen
zu Ende. Für mich als
Bürgermeister war es
eine sehr schöne Zeit,
wenn es auch nicht
immer leicht war.
Machen Sie mit mir ei-
nen Rückblick: Die
goldenen Wirtschafts-
jahre waren leider
schon vorbei als ich
2010 das Amt als Bür-
germeister übernom-
men habe. Nach den
vielen tollen Investi-
tionen in die Jager-
berger Infrastruktur

mussten wir mit einem gewaltigen Minus auf dem Gemein-
dekonto unsere Arbeiten beginnen. Nun hieß es sparen und
jede Ausgabe gut überlegen. Sinkende Steuereinnahmen
standen stark steigenden Fixausgaben gegenüber: Die
Marktgemeinde Jagerberg muss ein Drittel der Steuerein-
nahmen für Sozialausgaben (2015: € 400.000,--) ausgeben.
Zugleich drohte uns – wenn wir die Finanzen nicht in Ord-
nung bringen - die Zusammenlegung mit einer größeren Ge-
meinde, was für viele Jagerberger Angebote und Einrichtun-
gen der „sichere Tod“ gewesen wäre.
Geschätzte Jagerbergerinnen und Jagerberger, ich möchte
nicht jammern, aber das waren (und sind) unsere Rahmen-
bedingungen! Erst allmählich konnten wir wieder Investitio-
nen und Projekte realisieren. Dabei nahmen wir uns vor, dass
das Geld möglichst nachhaltig investiert wird, so dass es
möglichst vielen Gemeindebürgern zu Gute kommt. Neben
der Straßenerhaltung haben wir dann viel Geld investiert in
den Bau von Altstoffboxen beim Altstoffsammelzentrum, in
überdachte Streusplittlager, in Photovoltaikanlagen bei den
Abwasserreinigungsanlagen, in den Austausch stromspa-
render Gassenlampen, in den Ausbau breiter Radwege für
eine billige spätere Pflege u.v.a.m. Sie sehen, das sind In-
vestitionen um Folgekosten möglichst niedrig zu halten.
Geld an Einzelne zu verzetteln ohne Nachhaltigkeit zu si-
chern, erzeugt Neid und Unzufriedenheit. Wir brauchen das
Geld für gemeinnützige Investitionen, für den Ausbau und die
Erhaltung der Freizeitangebote, für eine gute Ausstattung im
Kindergarten, in der Volksschule, bei der Nachmittagsbe-
treuung, bei den Dienstleistungen der Marktgemeinde und
für die Vereine! Ich möchte in und für die Zukunft investieren!
Noch etwas: Wir haben in den letzten 5 Jahren keinen einzi-
gen Euro Kredit aufgenommen und die nicht bedeckten 

Darlehen um ein Drittel abgebaut.
Die Marktgemeinde investiert sehr viel in die Landschafts-
pflege: 6 bis 7 Wochen fahren die Gemeindearbeiter mit dem
Traktor um die Böschungen zu mähen. Viele Kilometer Gra-
ben sind jährlich zu putzen (im Jahr 2013 haben wir fast 30
Kilometer Graben geputzt!)
Liebe Jagerbergerinnen und Jagerberger, Sie werden sich
fragen, welche konkreten Pläne habe ich für die nächsten 5
Jahre im Auge? Erstmal müssen wir unsere laufenden Ver-
pflichtungen für die Marktgemeinde nach bestem Wissen und
Gewissen erfüllen! Darüber hinaus entstehen jetzt im Ort-
szentrum 10 neue Wohnungen, oberhalb des Natur-
schwimmbades sollen 26 weitere Wohnungen gebaut wer-
den. In den Ortschaften kommen Buswartehäuschen,
zwischen Ungerdorf und Grasdorf wollen wir den Radweg
bauen. Zur Stärkung des Ortskernes Jagerberg wird ein Kin-
derspielplatz kommen und wenn möglich ein „Bauernmarkt“.
Das Freizeitzentrum sollte bis zum Jahr 2020 endlich fertige
Realität sein. Ich werde dafür kämpfen, dass endlich die Lan-
desstraße zwischen Oberzirknitz bis Aschau ausgebaut wird.
Wir werden weitere Photovoltaikanlagen bauen, um die
Stromkosten zu senken (bei der Wasserleitung beispiels-
weise). Wir werden Biomasseheizungen bei den öffentlichen
Gebäuden und Wohnblöcken forcieren, die Feuerwehr Ja-
gerberg bekommt ein neues Einsatzfahrzeug, wir wollen al-
les für eine medizinische Absicherung und das Projekt „Ja-
gerberger“ tun usw.
Das Wichtigste in meinem Geleitwort möchte ich zum Schluss
schreiben. Wenn Sie diese Gemeindezeitung durchlesen,
werden Sie sehen, wie viel von 2010 bis 2015 geschehen ist
und was Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und die
Marktgemeinde geleistet haben. Dafür sage ich DANKE.
Danke im Namen aller Bürgerinnen und Bürger. All diese Lei-
stungen von Euch machen ein Leben in Jagerberg lebens-
wert und interessant. Die Marktgemeinde kann die Grundla-
ge für Euer Wirken bereitstellen, der Motor und die Würze
aber sind alle, die mitmachen.
Es würde mich bei meiner Arbeit sehr bestärken, wenn auch
andere erkennen, dass in Jagerberg trotz schwieriger Rah-
menbedingungen viel geschehen ist und dass der einge-
schlagene Weg weiter gegangen werden soll. Ich ersuche
Sie um Ihre Unterstützung, dafür verspreche ich Ihnen mei-
nen vollen Einsatz - für Jagerberg!
Danke für Ihr Vertrauen.

Viktor Wurzinger, Bürgermeister
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Das für die Marktgemeinde größte Projekt der letzten
Gemeinderatsperiode war die Ortserneuerung von
Grasdorf. Die Gemeindestraße durch den Ort wurde
komplett erneuert, ein Geh- und Radweg sowie eine
Ortsbeleuchtung errichtet und Vorkehrungen getroffen,
dass künftig die Oberflächenwässer bestmöglich ab-
fließen können. Die Kosten für das Projekt betrugen
knapp über 500.000 Euro. Baubeginn war im Sommer
2013, Fertigstellung im Juli 2014. Im Jahr 2013 wurde
auch der Gehsteig entlang der Landesstraße (vor den
Häusern Zach und Rappold) erweitert.

Projekte in Jagerberg in den letzten 5 Jahren
Ortserneuerung Grasdorf: Ortskern nun schöner und sichererOrtserneuerung Grasdorf: Ortskern nun schöner und sicherer

Landesstraße zwischen Wetzelsdorf und Ungerdorf ausgebautLandesstraße zwischen Wetzelsdorf und Ungerdorf ausgebaut
Zu Sommerferienbeginn 2011 wur-
de mit dem Ausbau der Landes-
straße zwischen Wetzelsdorf und
Ungerdorf begonnen. Herr Landes-
rat Gerhard Kurzmann nahm selbst
den Spatenstich vor. Entlang der
Landesstraße wurde ein Radweg
und bei den Wohnhäusern zusätz-
lich eine Ortsbeleuchtung errichtet.
Fertigstellung der Arbeiten war im
Sommer 2012.

Nach der Grundablöse im Jahr 2012
wurde im Jahr 2013 mit dem Aus-
bau der Landesstraße zwischen der
„Schützenhöfer-Kreuzung“ (Stra-
ßenkreuzung Pöllau/Oberzir-
knitz/Unterauersbach) bis zum süd-
lichen Ortsbeginn von Oberzirknitz
begonnen. In den Folgemonaten
konnte der Unterbau „sitzen“, im
Sommer 2014 wurde dieses Stra-
ßenstück asphaltiert.

Streusplittlager für noch besseren WinterdienstStreusplittlager für noch besseren Winterdienst
Dadurch, dass die im Winterdienst eingesetzten Traktoren und
Zusatzgeräte „immer größer werden“, sind nicht mehr so vie-
le Streusplittlager notwendig. Daher hat die Marktgemeinde
kleine alte Lager aufgelassen und an geeigneten Stellen im
Jahr 2012 große Streusplittlager mit Betoneinfassung errich-
tet. Diese wurden im Herbst 2014 durch die Zimmerei Lückl-
Schachner in Grasdorf überdacht. Somit wird jetzt die Eis- und
Klumpenbildung vermieden. Die zahlreichen früheren „wilden
Schotterhaufen“ haben ausgedient.

Landesstraße nach Oberzirknitz ausgebautLandesstraße nach Oberzirknitz ausgebaut

Spatenstich mit Herrn Landesrat Kurzmann

Zeitung MÄRZ 2015_Zeitung Juli 2006 orig.  01.07.15  14:09  Seite 4



5

Jagerberger Gemeindenachrichten
Extraausgabe - März 2015

Beim Zugang zum Nicht-
schwimmerbereich und
beim Kleinkindbecken ha-
ben wir den Rollschotter
herausgenommen und
durch Spezialsand ersetzt.
Vor allem die Kinder ge-
nießen diese Maßnahme
und können jetzt wie am
Meeresstrand Sand spie-
len.

Naturschwimmbad Jagerberg hat einen SandstrandNaturschwimmbad Jagerberg hat einen Sandstrand

Junior-Aktion beim Naturschwimmbad für unsere kleinen Wasserratten!Junior-Aktion beim Naturschwimmbad für unsere kleinen Wasserratten!
Jedes Jahr in der zweiten Juli-
hälfte gibt es beim Natur-
schwimmbad Jagerberg die
sog. „Junior-Aktion“. Dabei kön-
nen die jungen Schwimmerin-
nen und Schwimmer bei ent-
sprechendem Können und Alter
verschiedene Schwimmabzei-
chen erwerben. Die Abwicklung
erfolgt über das sehr engagier-
te Team der Wasserrettung
Feldbach. 

Wer hätte sich dass gedacht,
dass in Jagerberg so viele
Wohnmobile Halt machen! –
Was liegt da näher, als den Er-
holungssuchenden unser schö-
nes Naturschwimmbad noch nä-
her zu bringen. Deshalb wurde
der Stellplatz – zuvor beim Kin-
dergartenparkplatz situiert – im
Jahr 2012 zum Parkplatzbereich
des Naturschwimmbades ver-
legt.

Freizeitzentrum Jagerberg: Basis für Erweiterung geschaffenFreizeitzentrum Jagerberg: Basis für Erweiterung geschaffen
Nach dem Ankauf von Grund neben der
Sportstockbahn (ESV-Jagerberg) wur-
de der Platz bis dato soweit hergerich-
tet, dass zahlreiche Parkplätze ent-
standen sind. Auf der anderen Seite
(nördlich der Tennisplätze) wird nach
der Rodung die unterirdische Schieß-
anlage der Sportschützen Jagerberg
gebaut werden, darüber entstehen Flä-
chen für andere Freizeitnutzungen.

Stellplatz Jagerberg zum Naturschwimmbad verlegtStellplatz Jagerberg zum Naturschwimmbad verlegt
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Um die Kosten für die Müllentsorgung
in Grenzen zu halten, hat die Markt-
gemeinde beim Altstoffsammelzen-
trum etliche Boxen für Altstoffe (Holz,
Sperrmüll, Bauschutt, etc.) errichtet.
Nun brauchen wir keine hohen Con-
tainermieten mehr bezahlen und ha-
ben durch die großen Altstoffmengen
viel geringere Entsorgungskosten und
können die Müllgebühren in Grenzen
halten. Eröffnung und Segnung der
Zubauten war am 17. Mai 2014.

Altstoffsammelboxen für langfristig niedrige MüllgebührenAltstoffsammelboxen für langfristig niedrige Müllgebühren

Frühjahrsputz: Unsere Kinder und Jugend als große VorbilderFrühjahrsputz: Unsere Kinder und Jugend als große Vorbilder
Seit dem Jahr 2011 betei-
ligt sich die Marktgemein-
de Jagerberg am jähr-
lichen Frühjahrsputz.
Bäche, Wiesen, Straßen-
ränder und Wälder wer-
den von achtlos wegge-
worfenem Müll gesäubert.
Danke allen, die immer
wieder mithelfen und da-
mit Jagerberg schöner
machen.

Im Herbst 2014 wurden bei den
Kläranlagen in Grasdorf und in
Unterzirknitz Photovoltaikanlagen
auf dem jeweiligen Gebäudedach
montiert. Die Arbeiten wurden zur
Gänze von unseren Gemeindear-
beitern verrichtet, die Anlagen
wurden von der Installationsfirma
Leber, Hamet-Wetzelsdorf, gelie-
fert. Wir erwarten uns dadurch ei-
ne wesentliche Senkung der
Stromkosten.

Hochwasserschutz Wetzelsdorf endlich fertig gestelltHochwasserschutz Wetzelsdorf endlich fertig gestellt
Nachdem das ursprüngliche Projekt zur Errichtung ei-
nes Rückhaltebecken westlich des Ortes Wetzelsdorf
verworfen worden war, wurde im November 2010 mit
der Räumung des Steinfeldbaches im Ortsbereich von
Wetzelsdorf begonnen. Neben der Brücke hinter dem
Anwesen Zach (Wetzelsdorf 23) wurde eine zweite Röh-
re eingezogen. Weiters wurden Überflutungsbereiche
mit schützenden Dämmen für ein verzögertes Abfließen
des Wassers geschaffen. Fertigstellung des Projektes
2013.

Kläranlagen mit Photovoltaikanlagen ausgestattetKläranlagen mit Photovoltaikanlagen ausgestattet
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Bildung in Jagerberg

Kindergarten – Kindergarten – 
Gut im gesellschaftlichen Leben von Jagerberg integriertGut im gesellschaftlichen Leben von Jagerberg integriert
Schon seit vielen Jahren werden beim Kindergarten Jager-
berg zwei Gruppen geführt. Seit 2014 haben wir die Bewilli-
gung zur Führung einer „alterserweiterten Gruppe“. Die Mit-
wirkung der Kindergartenkinder und Betreuerinnen bei

verschiedenen gesellschaftlichen und kirchlichen Veranstal-
tungen (Palmsonntag, Maisingen, Martinifest etc.) sowie das
Betreuungsprogramm werden allseits mit viel Lob und Aner-
kennung aufgenommen.

Volksschule – Gutes Fundament für die Zukunft!Volksschule – Gutes Fundament für die Zukunft!
Von verschiedenen Seiten bekommen wir immer wieder die
Rückmeldung, dass die Schülerinnen und Schüler der Volks-
schule Jagerberg mit einem „guten Fundament“ in die ande-
ren Schulen (Neue Mittelschulen und Gymnasien) übertre-
ten. Dafür sei unserem Lehrerteam, Frau Ilse Schlick als

Schulleiterin, Frau Brünner Maria, Frau Fruhwirth Rosina und
Herrn Matthias Stangl sowie allen Stützlehrerinnen und Fach-
lehrerinnen bzw. früheren Lehrern und Lehrerinnen Dank und
Anerkennung ausgesprochen.
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Seit September 1999
gibt es im Gebäude der
Volksschule Jager-
berg Musikunterricht
durch die Musikschule
St. Stefan/R. Es ist
sehr erfreulich, dass
nach wie vor so viele
Eltern dieses Vor-Ort-
Angebot für sich und
ihre Kinder nutzen und
der hiesigen Marktmu-
sikkapelle laufend be-
stens ausgebildete
Jungmusiker beitreten
können.

Musikschule in Jagerberg bestens besuchtMusikschule in Jagerberg bestens besucht

Im Jahr 2013 feierte die Öffentliche Bü-
cherei Jagerberg ihr 10-jähriges Be-
standsjubiläum. Auf Einladung der Ö. Bü-
cherei waren schon zahlreiche prominente
Persönlichkeiten (Christine Brunsteiner,
Reinhard P. Gruber, Sepp Loibner, Ernst
Zwanzleitner, Klaus Edlinger, Andrea Sai-
ler, Angelica Aliti u.v.a.m.) in Jagerberg und
haben in Ihren Vorträgen direkt oder indi-
rekt auf die Bedeutung des Lesens, des
Buches, hingewiesen. Im Jahr 2015 wer-
den die Schulbücherei und die Öffentliche
Bücherei zusammengelegt. Somit wird
das reichhaltige Angebot noch größer und
vor allem für die Kinder noch interessan-
ter werden.

Öffentliche Bücherei Jagerberg feierte 10-Jahr-JubiläumÖffentliche Bücherei Jagerberg feierte 10-Jahr-Jubiläum

Für zahlreiche Eltern nicht
mehr weg zu denken ist die
Nachmittagsbetreuung.
Erstmalig wurde sie ab
September 2010 angebo-
ten. Nach Unterrichts-
schluss und der Lernstun-
de mit einer Lehrerin gibt es
das gemeinsame Mittages-
sen beim Gasthaus Hai-
den, danach bleibt der gan-
ze Nachmittag für Sport,
Basteln, Spiel und Spaß.
Die Kinder werden indivi-
duell bis spätestens 17.00
Uhr von ihren Eltern abge-
holt.

Nachmittagsbetreuung – Große Hilfe für viele Eltern!Nachmittagsbetreuung – Große Hilfe für viele Eltern!

Das Büchereiteam Jagerberg
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Großer Beliebtheit er-
freuen sich stets die Som-
merprojekte im Zuge der
„famil ienfreundlichen
Gemeinde“. In Zu-
sammenarbeit mit den
Gemeinden Metters-
dorf/S. und St. Stefan/R.
werden jedes Jahr tolle
Kinderaktionen gestartet.
Danke unserer Projektlei-
terin Dr. Alexandra Hödl,
Hamet, sowie ihren zahl-
reichen Helferinnen.

Jagerberg als „Familienfreundliche Gemeinde“ anerkanntJagerberg als „Familienfreundliche Gemeinde“ anerkannt

Es ist sehr erfreulich, dass die
Erhaltung und Wiedererlan-
gung der Gesundheit in Jager-
berg einen sehr hohen Stellen-
wert hat. Dafür gibt es
zahlreiche Angebote (Wirbel-
säulenturnen, Präventions-
gymnastik, Sesselturnen) und
Freizeitgestaltungsmöglichkei-
ten (Tennis, Schwimmen,
usw.). Die sehr verständlichen
Artikel unseres praktischen
Arztes, Herrn MR. Dr. Anton
Stradner, in der Gemeindezei-
tung werden besonders ge-
schätzt.

Gesundheit hat hohen Stellenwert in JagerbergGesundheit hat hohen Stellenwert in Jagerberg

Ein Vortrag der Familie Stradner zum Thema Gesundheit füllte die Mehrzweckhalle

Unter aktiver Mitwirkung der Jungscharführer wurde im Jahr 2013 der Jungscharraum im Pfarrheim saniert und neu einge-
richtet. Die Firma Trockenbau-Hirschmann aus Lugitsch hat für Material und Arbeit keine Kosten verrechnet. Nun können
im Jungscharraum in heimeliger Atmosphäre Jungscharstunden abgehalten werden. Danke den Jungscharführern für ihre
wertvolle Jugendarbeit.

Jungscharraum mit viel Eigeninitiative saniertJungscharraum mit viel Eigeninitiative saniert

9
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Sehr großer Beliebtheit erfreuen sich die jährlichen Gemeinde-
ausflüge im Sommer. Der Veranstalter, die Marktgemeinde Ja-
gerberg, legt dabei großen Wert darauf, dass alle Gemeinde-
bewohnerInnen die Möglichkeit zum Mitfahren haben. Es soll
schlicht und einfach eine kameradschaftliche, gemeinsame
Unternehmung für Jung und Alt und vor allem erschwinglich sein.
Die Reiseziele der letzten Jahre waren:
2014: Besuch von Vulkanlandprojekten in der Südoststeiermark
2013: St. Gallen (Ernst Zwanzleitner) und Red-Bull-Ring
2012: Burg Lockenhaus und Moschendorfer Weinstraße im Bur-
genland

2011: Keltendorf am Kulm 
2010: Gasen (Stoakogler-Besuch) 
Im Winter ist es mittlerweile zur Tradition geworden, dass die
Marktgemeinde einen Familienschitag organisiert. Weil das
Schifahren ohnehin ein sehr teurer Spaß ist, sind wir bemüht,
einen kostengünstigen und für Familien erschwinglichen aber
zugleich ansprechenden Schiausflug zu organisieren. Um am
Morgen nicht zu früh wegfahren zu müssen, gibt es unterwegs
ein Lunchpaket, zum Tagesabschluss lädt die Gemeinde noch
zu einer kleinen Buschenschankjause ein. Wir freuen uns schon
jetzt, wenn wir Sie das nächste Mal begrüßen dürfen.

Besuch im Keltendorf am Kulm im Jahr 2011
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Gemeindeausflug zu den Stoakoglern nach Gasen im Jahr 2010

Ehrungen in Jagerberg
Es ist längst zu einem „guten alten Brauch“ geworden, dass
die Marktgemeinde Jagerberg bei runden Geburts- und Hoch-
zeitstagen mit einer kleinen Delegation (Bürgermeister, Pfar-
rer, örtlicher Gemeinderat, Vereinsvertreter usw.) zur Gratu-
lation erscheint. Schön, wenn man sich am Ehrentag
zusammensetzt, besinnt, zurückdenkt und einen Blick in die

Zukunft wirft … 
Allen gelten an dieser Stelle nochmals unsere herzlichsten
Glück- und Segenswünsche!
Einigen Bewohnern aus Jagerberg wurde in den letzten fünf
Jahren eine besondere Ehrung zuteil, weil sie für die Öffent-
lichkeit viel geleistet haben. Es sind dies:

Herr Pfarrer Mag. Wolfgang Koschat: Im Juni 2012 feierte er sei-
nen 60. Geburtstag und am 31. August 2013 „30 Jahre Pfarrer von
Jagerberg“.

Herr EABI Eduard Hutter erhielt am 22. Juni 2010 das „Große Gol-
dene Verdienstzeichen der Republik Österreich“.

Herr Kaufmann Richard, Wetzelsdorf 14, wurde am 09. August
2013 zum Ehren-Hauptbrandinspektor der Freiwilligen Feuerwehr
Wetzelsdorf ernannt.

Herr Bürgermeister i.R. Hans Groß wurde für seine Verdienste
um die Marktgemeinde Jagerberg von Bürgermeister Wurzinger mit
der „Ehrennadel in Gold“ ausgezeichnet.
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Zahlreiche Kapellen und Kreuze erstrahlen in neuem Glanz

Auf Initiative vieler Idealisten in den einzelnen Ortschaften
wurden auch in den letzten Jahren im Gemeindegebiet von
Jagerberg Kapellen, Kreuze und Bildstöcke restauriert oder
erneuert. Hunderte Stunden unentgeltlicher Arbeit wurden
geleistet, viel Geld wurde wieder gespendet. Nun erstrahlen

diese alten Kulturgüter und Zeugen christlichen Glaubens in
neuem Glanz. Mögen sie uns Glück und Segen bringen. Den
Verantwortlichen, Helfern und Gönnern gratulieren wir zum
guten Gelingen und sagen ein aufrichtiges „Vergelt�s Gott“!

Segnung der Laurentius-Kapelle in Oberzirknitz: 28. August 2011, zu-
gleich 50-Jahr-Feier

Die Weihe des sog. Johannes-
kreuzes fand am Pfingstmontag, 

13. Juni 2011 statt.
Resultierend aus der Johannes-
kreuzrestaurierung ist über Initi-
ative von Familie Ladler, Jager-
berg 94, der Johannesweg – ein
ca. 3 km langer Meditationsweg
mit 15 „Gedankentafeln“ - ent-

standen. Jedes Jahr am Johan-
nestag (27.12.) gibt es eine 

Johanneswegwanderung, ge-
sanglich umrahmt von unserem

Frauenchor.

Das neue Pfeiferkreuz am Grasdorfberg wurde 
am 12. Dezember 2010 gesegnet.

Steinbauerkruzifix: Segnung am 26.06.2011 im Zuge 
des ersten Hoffestes.

Die neue Torbatl-Kapelle wurde am Sonntag, 21. August 2011,
geweiht.
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Nach einer Renovierung wird die Kapelle Pöllau am 24. Juni 2012 an-
lässlich des 165-Jahr-Jubiläums von Pfarrer Koschat  gesegnet.

Pestkreuz Lugitsch: Renovierung 2011 bis 2014 durch die 
Lugitscher Dorfjugend.

Bildstock Jahrbach: Der aus dem Jahre 1749 stammende Jahrbacher
Bildstock wurde im Jahr 2014 renoviert und Anfang September gesegnet.

Das Schaden-Kreuz in Jagerberg, zwischen Tischlerei und Wohnhaus,
wurde erneuert und am 05.09.2014 von Dechant Koschat gesegnet.

Maibeten: In manchen Ortschaften wird das sogenannte Maibeten noch hochgehalten, so zum Beispiel in Wetzelsdorf 
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Danke an unsere Vereine:

Wir danken unseren Feuerwehren in Grasdorf, Jagerberg und
Wetzelsdorf, dass sie auch in den vergangenen 5 Jahren für
ihre Ortschaft, für Jagerberg, für alle Bewohner der Gemein-
de bereit gestanden sind, dass sie Gesundheit, Zeit und Geld
für andere eingesetzt haben. Das, was Feuerwehren leisten,

kann man nicht in wenigen Zeilen beschreiben. Was wir aber
können, ist ein aufrichtiges DANKE für alle Leistungen jeder
Wehr auszusprechen. Weiterhin alles Gute und kehrt stets
gesund von euren Einsätzen zurück.

Unsere Feuerwehren sind besondere Vorbilder!Unsere Feuerwehren sind besondere Vorbilder!

Ein neuer Tragkraft-
spritzenanhänger
wurde im Mai 2010 in
Betrieb genommen.
Im Rahmen des 85.
Gründungsfestes
trat die FF-Wetzels-
dorf im Juni 2013 als
Veranstalter des Be-
reichsfeuerwehrlei-
s tungsbewerbes
auf. 56 Gruppen von
31 Feuerwehren (!)
waren zu Gast in Ja-
gerberg und konnten
beeindruckende Lei-
stungen abliefern.

Freiwillige Feuerwehr WetzelsdorfFreiwillige Feuerwehr Wetzelsdorf

Am 05. Juli 2014 fand
in Jagerberg der Ju-
gendbereichsfeuer-
wehrtag statt. Über
600 Jugendliche wa-
ren nach Jagerberg
gekommen, 250
Durchgänge wurden
durchgeführt, 60 Be-
werbe und Sanitäter
waren im Einsatz,
über 180 Pokale
konnten glücklichen
Gewinnern über-
reicht werden.

Freiwillige Feuerwehr JagerbergFreiwillige Feuerwehr Jagerberg

Zeitung MÄRZ 2015_Zeitung Juli 2006 orig.  01.07.15  14:10  Seite 14



15

Jagerberger Gemeindenachrichten
Extraausgabe - März 2015

Die 1. Klasse
v.l.n.r.: Reihe 1: Krajnz Nicole, Kirschner Laura, Lückl Gabriel,
Niederl Hannah, Fastl Eva, Rainer Selina, Remling Mario
Reihe 2: VL Brünner Maria, Seebacher Tobias, Tieber Lukas,
Marbler Jeremias, Friedl Jonas, Gruber Yvonne.

Nun gibt es auch in Grasdorf wieder eine Feuerwehr-Jugendgruppe, die sehr motiviert arbeitet und die Zukunft der dortigen
Wehr sichern wird. Leider mussten wir uns auch von einem sehr verdienstvollen Feuerwehrmann verabschieden: 
EHBI Josef Nagl ist im Jahr 2014 verstorben.

Freiwillige Feuerwehr GrasdorfFreiwillige Feuerwehr Grasdorf

Im Mai 2014 wurde die Marktmusikkapelle Jager-
berg zum zweiten Mal für die Leistungen in der
Marschmusikwertung in der höchsten Wertungs-
stufe mit dem „Steirischen Panther“ ausgezeichnet.
Nach 18 Jahren an der Spitze der Marktmusikka-
pelle Jagerberg übergab Obmann Alois Leber bei
der Jahreshauptversammlung 2014 die Vereinslei-
tung an Frau Radkohl Waltraud. 

Völlig unerwartet verstarb im November 2014 der
langjährige verdienstvolle Obmann der 
Marktmusikkapelle Jagerberg, Herr Alois Leber.
(Bildmitte) 

Marktmusikkapelle JagerbergMarktmusikkapelle Jagerberg
vom Landeshauptmann mit dem „Steirischen Panther“ ausgezeichnetvom Landeshauptmann mit dem „Steirischen Panther“ ausgezeichnet

Die Vereine der Marktgemeinde Jagerberg haben auch in den letzten fünf Jahren
Großartiges geleistet und sehr viel zum guten Gelingen des gesellschaftlichen 

Lebens unserer Gemeinde beigetragen. Dafür sagen wir ein aufrichtiges Danke!

Danke im besonderen Maße auch den Vereinsleitern, die sich für diese Funktion zur
Verfügung stellen und „Verantwortung an vorderster Front übernehmen.“
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Der Männergesangsverein Jagerberg kann heuer auf einen
40-jährigen Bestand zurückblicken (im November 1975 ge-
gründet). Gefeiert wurde kürzlich am 28. Feber in der Basili-
ka von Mariazell bei einem Festgottesdienst mit Pfarrer Mag.
Wolfgang Koschat und anschließender Ehrung der Grün-
dungsmitglieder. Einen schweren Verlust musste der MGV
im September 2012 hinnehmen, als Gründungsmitglied und
Chorleiter Adolf Knoll verstarb.
Der Frauenchor hat – wie der MGV – alle zwei Jahre ein
Konzert. Dabei werden die Gäste jedes Mal ob der gesang-
lichen Darbietung und des perfekten Drumherum in Staunen
versetzt. Chorleiterin ist seit der Chorgründung Frau Irmgard
Maric-Kaufmann. Frauenchorauftritte gibt es immer am Grün-

donnerstag, zu Adventbeginn, im Mai beim Maisingen oder
Maibeten oder auch sonst zu passenden Anlässen.
Frau Maric-Kaufmann leitet auch seit vielen Jahren den 
Jugendchor, der am Heiligen Abend immer öffentlich 
auftritt oder auf besondere Bestellung (Hochzeiten, Firmung
usw.).Der Kirchenchor wird seit dem Jahr 2014 von Frau
Roßmann Manuela geleitet. Frau Roßmann ist sehr bemüht,
Altbewährtes zu erhalten, aber auch neuen Schwung in den
Kirchenchor zu bringen – dazu werden auch neue Sänge-
rInnen gerne aufgenommen – Wer möchte mitmachen?! Seit
Feber 2015 werden in der Pfarrkirche neue Liederbücher (mit
zeitgemäßen Texten und Liedern) verwendet. 

Außerordentlich viele Chöre in JagerbergAußerordentlich viele Chöre in Jagerberg

Frauenchor Jagerberg

Männergesangsverein Jagerberg
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Nachdem in der Landjugend Jager-
berg über Jahre ein zu geringes Inter-
esse für die Mitarbeit durch Jugendli-
che bestanden hatte und die älteren
Mitglieder statutengemäß wegen ihres
Alters aus der Landjugend ausschei-
den mussten, beschlossen die ver-
bliebenen Mitglieder im Jahr 2014, die
Landjugend Jagerberg nach 65 Be-
standsjahren aufzulösen. Nach der
Landjugend-Auflösung arbeiten nun
alle bisherigen Mitglieder beim Verein
„Kernölbuam“ mit und versuchen dort
die Vereinsziele der Landjugend wei-
ter zu verfolgen.

Kernölbuam setzen alte Landjugend-Tradition fort!Kernölbuam setzen alte Landjugend-Tradition fort!

Im Jahr 2010 wurde nach etwas
längerer Bauzeit der 
Jugendraum im Steri-Keller-
stöckl der Kolpingjugend und al-
len anderen Jugendlichen von
Jagerberg zur freien Benützung
übergeben. Im Jahr 2012 wurde
das 50jährige Bestandsjubiläum
feierlich begangen. Sogar Bi-
schof Dr. Egon Kapellari stellte
sich als Ehrengast ein. Mittler-
weile hat sich bei Kolping-Ja-
gerberg ein Generationswech-
sel vollzogen und die Jugend hat
die aktive Rolle übernommen.

Kolping Jagerberg feierte 50-jähriges BestandsjubiläumKolping Jagerberg feierte 50-jähriges Bestandsjubiläum

Seit dem Jahr 2010 (Ende Mai) fin-
den jährlich in Jagerberg die Lan-
desmeisterschaften im Pistolen-
schießen des Österreichischen
Kameradschaftsbundes statt. Vie-
le hundert Kameraden sind seit-
dem schon zu uns gekommen und
haben Jagerberg kennen gelernt.
Am 29. September 2010 nahm ei-
ne Abordnung vom ÖKB-Jager-
berg an der Segnung eines neu-
en Soldatendenkmales in Kolibe
(Bosnien) teil, das vom ÖKB-Ja-
gerberg unter Obmann Franz
Eder finanziell kräftig unterstützt
worden war.

Kameradschaftsbund macht viel Werbung für JagerbergKameradschaftsbund macht viel Werbung für Jagerberg
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Mit Beginn der Fußballmeister-
schaft 2014/15 im August 2014
ist unsere Fußballmannschaft in
eine neue Ära getreten: Die
Kampfmannschaft spielt seit-
dem in einer Spielgemeinschaft
mit der bisherigen Mannschaft II
aus St. Stefan i. R. und trägt den
Namen USC Jagerberg-St.Ste-
fan/R. Obmann Johann Kauf-
mann aus Pöllau hat über viele
Jahre sein Möglichstes ver-
sucht, nichts desto trotz gibt bzw.
gab es in Jagerberg zu wenige
Fußballer.

Fußballverein Jagerberg seit 2014 in Spielgemeinschaft mit St. Stefan i.R.Fußballverein Jagerberg seit 2014 in Spielgemeinschaft mit St. Stefan i.R.

Der Tennisverein Jagerberg steht seit
kurzem unter neuer Führung: Mon-
schein Christoph aus Oberzirknitz, sel-
ber ein talentierter Tennisspieler, hat im
Jahr 2014 die Leitung des TV-Jager-
berg von Herrn Schober Alois jun.
übernommen. Durch die Einnahmen
von der Abhaltung einer jährlichen
Playback-Show steht der Tennisverein
auf einer soliden finanziellen Basis.
Die Sportanlage präsentiert sich durch
die umsichtige Verwaltung und Pflege
stets in einem hervorragenden Zu-
stand. Verschiedene Veranstaltungen
im Jahreslauf tragen sehr zu einem ge-
sunden Vereinsklima bei.

Tennisverein durch Playback-Show besonders beliebt!Tennisverein durch Playback-Show besonders beliebt!

Nach 10jähriger Bauzeit
wurde die neue 
Stocksporthalle Wetzels-
dorf nun fertig gestellt und
am 02. August 2014 ge-
segnet. Langzeitobmann
Groß Erwin verwies in sei-
nem Baubericht darauf,
dass die Vereinsmitglieder
den Großteil der Errich-
tungskosten durch unzähli-
ge Veranstaltungen aufge-
bracht und beim Bau selber
viele tausend Stunden ge-
arbeitet haben. Bereits le-
gendär ist das jährliche
Straßenturnier mit einer
zünftigen Abendveranstal-

ESV-Wetzelsdorf: Trotz Hallenbau schuldenfrei!ESV-Wetzelsdorf: Trotz Hallenbau schuldenfrei!

Kampfmannschaft 2013/14 mit neuen Dressen – gesponsert von der RB-Jagerberg

Jährlicher Wandertag des Tennisvereines

Sie haben die ESV - Wetzelsdorf Stocksporthalle fertiggestellt
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Nach der Errichtung der
neuen Schießanlage wur-
de im Jahr 2011 die Anla-
ge überdacht und im Jahr
danach ein kleines Clu-
blokal dazugebaut. Die
Stockbahn Jagerberg er-
freut sich sehr großer Be-
liebtheit: Mitglieder aus al-
len Ortschaften nützen
sie, geschossen wird
hauptsächlich in der „kal-
ten Jahreszeit“ am Mitt-
woch und Freitag am
Abend sowie am
Samstag-Nachmittag.

Stockschützen Jagerberg: Schießanlage nun wetterfest!Stockschützen Jagerberg: Schießanlage nun wetterfest!

Am 06. Juli 2014 feierte der
Sportschützenverein Ja-
gerberg sein 30. Bestands-
jubiläum. Nach dem Ankauf
des angrenzenden Waldes
hofft man, die bestehende
Anlage (30 Meter Länge) in
Kürze auf eine 100-Meter-
Anlage ausbauen zu kön-
nen. Es wird mit Volldampf
darauf hin gearbeitet: Es
gibt bereits konkrete Pläne,
die kostspielige Finanzie-
rung gilt es nun auf sichere
Beine zu stellen.

Sportschützen Jagerberg: Anlagenerweiterung steht unmittelbar bevor!Sportschützen Jagerberg: Anlagenerweiterung steht unmittelbar bevor!

Alljährlich ist die Fasten-
zeit in Jagerberg auch
Theaterzeit: Das jeweili-
ge Stück wird fünf Mal
aufgeführt. Im Jahr 2012
wurde das 90-Jahr-Jubi-
läum auf besondere
Weise gefeiert: Frau
Verena Brünner aus
Jahrbach hat aus die-
sem Anlass selbst ein
Theaterstück geschrie-
ben („Aufregung am Ba-
deteich“), welches im
Sommer tatsächlich
beim Naturschwimm-
bad Jagerberg aufge-
führt wurde.

Theatergruppe Jagerberg: 100-Jahr-Jubiläum in Sichtweite!Theatergruppe Jagerberg: 100-Jahr-Jubiläum in Sichtweite!
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Seit 1990 gibt es die
Streetrats Jagerberg. Mit
einem Teil des Erlöses
beim Notburgaausschank
wird immer eine wohltäti-
ge Institution unterstützt,
wie im Jahr 2012 der Ver-
ein Sozialtherapeutische
Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft Stephanus in
St. Stefan i. R.
Mitte Juni gibt es jährlich
das Motorradtreffen bei
„Burli�s Hütte“ in Oberau-
ersbach. 

MSV-Streetrats Jagerberg: Haben auch ein Herz für andereMSV-Streetrats Jagerberg: Haben auch ein Herz für andere

Was die Frauen in Jagerberg be-
wegen, kann sich sehen lassen: In der
Faschingszeit veranstaltet die FB-Ja-
gerberg jährlich ein Kinderfaschings-
fest, am Palmsonntag wird Kaffee und
Kuchen ausgegeben und zusammen
mit dem Erlös aus einem Schätzspiel
die Kinderkrebshilfe unterstützt. Im
Sommer folgt ein Kuchenfest, ein Aus-
flug für die Mitglieder und deren Part-
ner, zu Notburga wird die finanzielle
Basis für weitere Aktivitäten geschaf-
fen. Dazwischen werden gemein-
schaftliche Theaterbesuche und Info-
Veranstaltungen angeboten u.v.a.m. 

FFrauenbewegung Jagerberg: Unsere Frauen machen alles perfekt!rauenbewegung Jagerberg: Unsere Frauen machen alles perfekt!

Seit dem Jahr 2010 führt
Frau Margarete Kauf-
mann aus Pöllau den Se-
niorenbund Jagerberg.
Kaum ein Verein in Jager-
berg ist so aktiv wie unse-
re Senioren. Fast monat-
lich gibt es einen schönen
Ausflug, gibt es Veranstal-
tungen für Mitglieder und
die Gemeindebevölke-
rung (über Gesundheit
etc.), Feiern und Gratula-
tionen usw. Der Senioren-
bund, ein Verein, wo
Gleichgesinnte beweisen,
dass sie noch lange nicht
zum alten Eisen gehören!

Seniorenbund Jagerberg: Wir gehören noch lange nicht zum alten Eisen!Seniorenbund Jagerberg: Wir gehören noch lange nicht zum alten Eisen!
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Im Jahr 2011 wurden vom TV-Saßtal 10 E-Bikes angekauft
und bei der Firma Solo-Fruhwirth in Jahrbach eingestellt. Die-
se können jederzeit von jedermann ausgeliehen werden.
Ebenfalls im Jahr 2011 wurde der Probebetrieb für das sog.
Saßtaltaxi Sundl aufgenommen – daraus ist mittlerweile ei-
ne sehr beliebte Einrichtung geworden. Gar nicht teuer und
sicher, wenn man mal bei der Buschenschenke ein wenig

über den Durst getrunken hat.
Neben den überörtlichen Veranstaltungen gibt es von den Ja-
gerberger-TV-Mitgliedern eine jährliche Hauptveranstaltung,
nämlich die „Jagerberger Adventzauber“ Anfang Dezember.
Auch der „Jagerberger-Adventkalender“ (die geschmückten
Fenster im Ortszentrum Jagerberg) sind eine Initiative unse-
res Tourismusvereines.

Tourismusverband Saßtal, Ortsgruppe Jagerberg: Wir sind nicht nur für Gäste da!Tourismusverband Saßtal, Ortsgruppe Jagerberg: Wir sind nicht nur für Gäste da!

Der Reitclub Jagerberg,
mit Sitz in Hamet 9 bei
Familie Maier Reinhold
und Melanie, erfreut
sich immer größerer Be-
liebtheit. Pferdeliebha-
ber aus Nah und Fern
haben dort ihre Tiere
eingestellt und erfreuen
sich in Jagerberg an ih-
rem Hobby. Jährlich um
Pfingsten gibt es beim
Pferdehof Maier am Ha-
metberg ein beliebtes
Pferdefest.

Reitclub Jagerberg lockt viele auswärtige Gäste an Reitclub Jagerberg lockt viele auswärtige Gäste an 

Nach über 20 Jahren als Leiter des katholischen Bildungswerkes hat Herr
Erich Trummer die Leitung am 01. März 2011 an Frau Ilse Schlick überge-
ben. Wie schon der Name sagt, werden immer wieder sehr interessante Bil-
dungsveranstaltungen angeboten, die am besten dann angenommen wer-
den, wenn sich JagerbergerInnen selbst einbringen. Am meisten Besucher
konnte wiederholt Frau Mag. Dr. Marianne Schaden mit ihren Vorträgen für
sich verbuchen.

Katholisches Bildungswerk Jagerberg unter neuer Führung!Katholisches Bildungswerk Jagerberg unter neuer Führung!

Alois Fruhwirth, Bgm. Viktor Wurzinger, TV-Obm. Peter Jöbstl

Frau Ilse Schklick

Saßtaltaxi - Chef Siegfried Sundl mit Conny

Zeitung MÄRZ 2015_Zeitung Juli 2006 orig.  01.07.15  14:10  Seite 21



22

Jagerberger Gemeindenachrichten
Extraausgabe - März 2015

Als sehr engagierte Vereine präsentierten sich in den letzten Jahren die
Bauernbundgruppen Jagerberg und Wetzelsdorf  Neben den Veranstal-
tungen für ihre Mitglieder (Info-Veranstaltungen mit entsprechenden An-
geboten und Vorteilen, Ausflüge, Gratulationen, usw.) wurden auch at-
traktive gesellschaftliche Akzente gesetzt: Woazbroten, Erntedankfest,
Notburgastand. Bei den Kindern besonders beliebt war die Faschings-
krapfen-Aktion.

Bauernbund: Servicestelle für die Mitglieder!Bauernbund: Servicestelle für die Mitglieder!

Bergwacht Jagerberg: Wir müssen die Augen für unsere Heimat öffnen!Bergwacht Jagerberg: Wir müssen die Augen für unsere Heimat öffnen!
Seit etlichen Jahren ist Herr Mag.
Adolf Resch aus Pöllau Einsatzleiter
der Steiermärkischen Berg- und Na-
turwacht Jagerberg. Herr Einsatzlei-
ter Resch steht jederzeit zur Verfü-
gung, wenn jemand Wissenswertes
über Jagerberger „Natur-Besonder-
heiten“ erfahren will. Im Frühjahr
2014 gab es für alle Interessierten
eine geführte Wanderung, wo die
Teilnehmer viel Wissenswertes über
unsere „Bliamerl“ erfahren konnten.

Mehrere Frauen aus Jagerberg be-
teiligen sich am Vulkanlandprojekt
„Lebensgärten“: Es sind dies derzeit
Frau Rosa Hofer in Lugitsch 23, Frau
Ingrid Paul in Jagerberg 95 und Frau
Ernestine Wagist in Unterzirknitz
25A. Frau Hofer wurde im Jahr 2013
vom Land Steiermark mit einem
Sonderpreis ausgezeichnet, weil sie
ganz bewusst auf den Einsatz von
Pestiziden und Mineraldünger ver-
zichtet.

Traktorfreunde Jagerberg: Neue Liebe zu alten Traktoren!Traktorfreunde Jagerberg: Neue Liebe zu alten Traktoren!
Seit Dezember 2006 gibt es die Gruppe der „Traktor-
freunde Jagerberg“, gegründet von Gottfried Neubau-
er aus Grasdorf 63. Mit viel Liebe und Geschick haben
die Traktorliebhaber ihre Oldtimer hergerichtet und ma-
chen bei Schönwetter herrliche Ausflüge. Viel Wis-
senswertes kann man auf ihrer Homepage erfahren: 
www.traktorfreunde-jagerberg.at

Jagerberger Lebensgärten – eine Augenweide!Jagerberger Lebensgärten – eine Augenweide!
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Im Ortskern werden auf dem
Platz, wo die Häuser Kir-
chengast und Konrad stan-
den, 10 neue Wohnungen
mit einer Nutzfläche zwi-
schen 50 und 75 Quadrat-
metern entstehen. Es sind
schon einige Wohnungen
reserviert bzw. vergeben.
Spatenstich für das Woh-
nungsprojekt war am
10.12.2014.

Wohnbau in Jagerberg: Ortskern wird neu belebt!Wohnbau in Jagerberg: Ortskern wird neu belebt!

Neues Jagerberg-Buch nach 33 JahrenNeues Jagerberg-Buch nach 33 Jahren
Großer Tag für Jagerberg: Nach 33 Jahren wurde der Öffentlichkeit ein neues Buch über Jagerberg vorgestellt.
Auf 496 Seiten können Sie viel Wissenswertes über die Geschichte von Jagerberg, über die Pfarre, die Ortschaften und Ver-
eine erfahren. Sie werden staunen, welch herrliche historische und aktuelle Bilder abgedruckt sind. Es zahlt sich aus!

Für alle, die bisher nicht die Gelegenheit hatten, sich ein neues Jagerberg-Buch zu besorgen: Dieses kann beim Markt-
gemeindeamt Jagerberg oder bei den Kaufhäusern Hödl Franz und Spar-Riedl zum Preis von nur € 30,-- je Stück erwor-
ben werden! Unser neues Jagerberg-Buch wird immer wieder als „Geschenk-Tipp“ genannt. 
Ein (fast) zeitloses Geschenk für Geburtstage, Ostern, Weihnachten, Jubiläen und vor allem für ehemalige 
JagerbergerInnen, die hier aufgewachsen sind.

Bis auf den letzten Platz gefüllte Mehrzweckhalle bei der Buch-Präsentation

Frau Dr. Marianne Schaden (re.) führte durch das Programm

Bürgermeister Wurzinger mit Ehrengästen und „Buchverfassern“

Herr Alois Puntigam aus Gnas arbeitete federführend am Jagerberger Heimatbuch
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Jagerberger Wirtschaft
Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren jenen Jagerberger Betrieben, die sich besondere Auszeichnungen erworben haben:

Anlässlich des 125-jährigen
Firmenjubiläums wurde der
„älteste steirische Tischlerei-
betrieb“, der Tischlerei Scha-
den, von Herrn Landeshaupt-
mann Mag. Franz Voves das
steirische Landeswappen ver-
liehen. Gefeiert wurde am 05.
September 2014 mit den Mit-
arbeitern, Anrainern, Kunden
und Geschäftspartnern.

Schaden-Lebensräume: „Ältester steirischer Tischlereibetrieb“Schaden-Lebensräume: „Ältester steirischer Tischlereibetrieb“

Herr Haiden Erwin
wurde in den letzten
Jahren mehrmals für
seine Spezialitäten
ausgezeichnet. Bei
der steirischen
Speck- und Raritä-
tenprämierung 2012
erhielt er für seine
Wildschwein-Salami
sogar die Gold-Me-
daille.

Über Initiative von Herrn Josef Totter, vlg. Bergzenz, und unseren Dorfwirt Erwin
Haiden wurde 2013 zusammen mit dem Vulkanland das Projekt „Jagerberger“ ge-
startet. Als Alternative zu bisherigen landwirtschaftlichen Bewirtschaftungsformen
unserer Gegend sollen Turopoljeschweine (eine alte Schweinerasse) biologisch
gezüchtet werden und durch entsprechende Veredelung zu höherer Wertschöp-
fung führen. Ein gut funktionierendes Vertriebsnetz ist durch Herrn Fleischermei-
ster Erwin Haiden garantiert.
Im Projekt „Jagerberger“ sollen früher oder später auch andere interessante Pro-
dukte von unseren Jagerberger Landwirten Platz finden.

„Jagerberger“-Projekt: Noch viel Platz für Neues„Jagerberger“-Projekt: Noch viel Platz für Neues

Man darf es als große Anerken-
nung werten, dass Herr Landes-
rat Christian Buchmann im Mai
2013 unseren Familienbetrieb
Solo-Fruhwirth in Jahrbach be-
suchte und sich über die Lei-
stungen – aber auch über die
Sorgen und Ängste - dieses bo-
denständigen Nahversorgers ein
Bild verschaffte.

Landesrat Buchmann besucht Solo-FruhwirthLandesrat Buchmann besucht Solo-Fruhwirth

Fleischermeister Erwin Haiden ausgezeichnetFleischermeister Erwin Haiden ausgezeichnet
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Seit dem Jahr 2012 haben
wir zwei Friseurbetriebe in
der Gemeinde Jagerberg:
Frau Dunst Monika in un-
serem Gemeindehaus (Ja-
gerberg 77) und Frau Rath
Margret in ihrem Wohn-
haus in Ungerdorf 42.

Karlin Thomas aus Unterzir-
knitz 29 betreibt seit 2010 sehr
erfolgreich einen Platten- und
Fliesenlegerbetrieb.

Hirschmann Josef aus Un-
gerdorf 27 arbeitet seit 2011
selbständig als Immobilien-
treuhänder. Sohn Hannes ist
die „rechte Hand“ seines Va-
ters in allen Belangen.

Junge Jagerbergerinnen und Jagerberger wagen den Schritt inJunge Jagerbergerinnen und Jagerberger wagen den Schritt in
die berufliche Selbständigkeitdie berufliche Selbständigkeit
In den letzten fünf Jahren haben ungefähr 30 Jagerberge-
rinnen und Jagerberger ein Gewerbe eröffnet und einen ei-
genen Betrieb gegründet. Teilweise handelt es sich dabei
noch um einen „Ein-Mann-„ oder einen „Eine-Frau-Betrieb“.

Wir gratulieren allen jungen Unternehmern zu diesem
mutigen Schritt und wünschen alles erdenklich Gute so-
wie besten betrieblichen Erfolg.

Leber Franz aus Hamet hat
sich seit dem Jahr 2010 auf
Heizungstechnik spezialisiert
und mittlerweile einen se-
henswerten „Mittelbetrieb“
aufgebaut.

Mag. Niederl Nina, Oberzirknitz
22, bietet seit 2011 in ihrem
„Haus am Land“ geschmackvol-
le Wohn-Assessoires an.

Hafnermeister Hirschmann
Markus (Betrieb seit 2010) wur-
de von Herrn Bundesminister N.
Berlakowitsch mit dem Österrei-
chischen Umweltgütezeichen
ausgezeichnet.

Pucher Emmanuel aus Ja-
gerberg 35, wird gerne für be-
sondere Holzarbeiten geru-
fen: Er hat seit 2011 das
Gewerbe für Holzschlägerun-
gen und Holzbringung.

Krottmeier Markus, Wetzels-
dorf 3, hat im Jahr 2014 mit ei-
nem Elektrogewerbe in Wet-
zelsdorf angefangen.

Frau Miessl Herta, geb. Schrei,
Wetzelsdorf 36, ist u.a. Berufs-
fotografin und hat seit 2014 ein
Gewerbe als Werbeagentur
(„Südost-Kommunikation“).

Strobl Klaus, Lugitsch 19, will
seine guten Netzwerke nutzen
und führt seit 2013 ein Gewerbe
für Wartung und Pflege von Kraft-
fahrzeugen.

Herr Christandl Franz aus
Pöllau 8 hat sich im Jahr 2014
selbständig gemacht und be-
treibt seitdem ein Handelsge-
werbe (Vertrieb von Actual-
Fenstern, Türen und
Sonnenschutz).

Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde Jagerberg, Er-
scheinungsort und Verlagspostamt: Jagerberg

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Viktor Wurzinger,
Auflage: 750 Stück, Druck: Marko, Leitring
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Todesfälle (01.01.2010 bis 15.02.2015)Todesfälle (01.01.2010 bis 15.02.2015)
Pock Emmerich, Ungerdorf 7, verst. 04.01.2010 * Svarovsky Anton, Wetzelsdorf 39, verst. 22.01.2010
*  Krottmeier Maria, Wetzelsdorf 3, verst. 07.02.2010 * Schaden Anton, Jagerberg 47, verst. 22.02.2010
* Hirschmann Franz, Lugitsch 11, verst. 01.03.2010 * Maric Maria, Ungerdorf 30, verst. 05.03.2010 *
Kaufmann Johanna, Wetzelsdorf 14, verst. 10.03.2010 * Wolf Maria, Pöllau 26, verst. 12.03.2010 *
Baumann Notburga, Jagerberg 17, verst. 31.03.2010 * Monschein Johanna, Wetzelsdorf 45, verst.
11.04.2010 * Einfalt Berta, Jagerberg 20, verst. 24.04.2010 * Josl Johann, Wetzelsdorf 38, verst.
04.07.2010 * Marbler Alois, Ungerdorf 18, verst. 07.07.2010 * Tieber Johann, Wetzelsdorf, verst.
08.07.2010 * Schober Maria, Oberzirknitz 1, verst. 15.07.2010 * Josl Johann, Wetzelsdorf 38, verst.
04.07.2010 * Marbler Alois, Ungerdorf 18, verst. 07.07.2010 * Schober Maria, Oberzirknitz 1, verst.
15.07.2010 * Fastl Agnes, Unterzirknitz 14, verst. 18.08.2010 * Griesbacher Johann, Pöllau 30, verst.
29.09.2010 * Resch Josefa, Grasdorf 9, verst. 31.10.2010 * Pock Franz, Jagerberg 101, verst.
11.12.2010 * Scharler Johann, Pöllau 25, verst. 24.12.2010 * Remling Klara, Grasdorf 53, verst.
29.12.2010 * Hirschmann Rosa, Ungerdorf 27, verst. 12.01.2011 * Grübler Rosa, Oberzirknitz 37,
verst. 19.01.2011 * Christandl Rosa, Pöllau 5, verst. 29.01.2011 * Roßmann Rudolf, Jagerberg 27,
verst. 30.01.2011 * Weber Franz, Ungerdorf 28a, verst. 24.03.2011 * Marbler Franz, Oberzirknitz 7,
verst. 16.04.2011 * Kurz Gertrude, Lugitsch 68, verst. 17.04.2011 * Leber Alois, Wetzelsdorf 10, verst.
19.04.2011 * Schlögl Stefanie, Jahrbach 6, verst. 08.05.2011 * Schabler Anna, Grasdorf 21, verst.
15.05.2011 * Kamper Maria, Oberzirknitz 26, verst. 01.06.2011 * Lindner Blanka, Pöllau 18, verst.
08.06.2011 * Rauch Maria, Oberzirknitz 15, verst. 10.07.2011 * Eitl Karin, Hamet 18, verst. 07.08.2011
* Prof. Dr. Hossenfelder Malte, Jahrbach 20, verst. 09.08.2011 * Hütter Amalia, Oberzirknitz 17, verst.
21.08.2011 * Hernach Rosa, Grasdorf 15, verst. 30.08.2011 * Fröhlich Josef, Wetzelsdorf 32a, verst.
11.09.2011 * Dr. Laußegger Ingrid, Jagerberg 73, verst. 20.10.2011 * Bgm. i.R. Totter Josef, Jager-
berg 24, verst. 15.11.2011 * Marbler Theresia, Grasdorf 49, verst. 31.12.2011 * Posch Johann, Lu-
gitsch 34, verst. 31.12.2011 * Brünner Alois, Jahrbach 7, verst. 01.03.2012 * Hödl Franz, Jagerberg
55, verst. 08.05.2012 * Pozvek Maria, Jagerberg 26, verst. 28.05.2012 * Scheucher Theresia, Lugitsch
36, verst. 28.06.2012 * Leber Josef, Lugitsch 51, verst. 08.08.2012 * Hirschmann Gisela, Pöllau 10,
verst. 05.09.2012 * Weber Theresia, Jahrbach 8, verst. 06.09.2012 * Knoll Adolf, Jagerberg 92, verst.
16.09.2012 * Ertler Andreas, Oberzirknitz 14, verst. 30.09.2012 * Neubauer Theresia, Jagerberg 35,
verst. 11.10.2012 * Schober Johann, Jagerberg 36, verst. 29.10.2012* Karlin Berta, Pöllau 16, verst.
27.11.2012 * Neubauer Theresia, Jagerberg 67, verst. 02.01.2013 * Lerner Alfred, Oberzirknitz 38,
verst. 24.01.2013 * Wurzinger Josef, Pöllau 27, verst. 29.01.2013 * Pitzl Margareta, Lugitsch 18, verst.
10.02.2013 * Knopf Franz, Wetzelsdorf 8, verst. 04.03.2013 * Roßmann Maria, Jagerberg 23, verst.
06.03.2013 * Radkohl Heribert, Jagerberg 13, verst. 19.03.2013 * Haiden Franz, Jagerberg 6, verst.
22.04.2013 * Höcher Ida, Grasdorf 7a, verst. 17.05.2013* Neumeister Herbert, Lugitsch 41, verst.
29.05.2013 * Remling Friedrich, Oberzirknitz 18, verst. 08.06.2013 * Resch Adolf, Jagerberg 44, verst.
16.06.2013 * Faßwald Karl, Ungerdorf 22, verst. 08.07.2013 * Langbauer Juliana, Ungerdorf 21, verst.
19.07.2013 * Ladler Antonia, Unterzirknitz 23, verst. 04.09.2013 * Suppan Maria, Ungerdorf 19, verst.
05.09.2013 * Kirschner Josef, Oberzirknitz 29, verst. 20.09.2013 * Fuchs Karolina, Wetzelsdorf 27,
verst. 26.09.2013 * Konrad Johann, Jagerberg 78, verst. 13.10.2013 * Dr. Lackner Andreas, Jager-
berg 83, verst. 05.11.2013 * Hohl Maria, Ungerdorf 10, verst. 10.12.2013 * Schrei Johann, Wetzels-
dorf 36, verst. 23.12.1913 * Plaschg Albert, Lugitsch 29, verst. 30.12.2013 * Spath Claudia, Wetzels-
dorf 58, verst. 20.01.2014 * Stradner Aurelia, Jagerberg 100, verst. 07.02.2014 * Gombocz Josefa,
Jagerberg 4, verst. 10.02.2014 * Harb Agnes, Grasdorf 6, verst. 22.03.2014 * Maierhofer Anna, Pöl-
lau 24, verst. 02.04.2014 * Fastl Anna, Pöllau 6, verst. 23.05.2014 * Schöffmann Maria, Oberzirknitz
36, verst. 13.06.2014 * Nagl Josef, Grasdorf 24, verst. 24.08.2014 * Josl Johanna, Jagerberg 80, verst.
30.08.2014 * Edelsbrunner Juliana, Jagerberg 22, verst. 30.08.2014 * Gsellmann Johann, Pöllau 9,
verst. 03.09.2014 * Lindner Anna, Lugitsch 22, verst. 27.09.2014 * Schantl Johann, Oberzirknitz 34,
verst. 12.11.2014 * Leber Alois, Jagerberg 57, verst. 30.11.2014 * Peißl Maria Anna, Pöllau 26, verst.
15.12.2014 * Suppan Maria, Ungerdorf 12, verst. 31.12.2014 * Christandl Franz, Pöllau 5, verst.
08.01.2015 * Zechner Mathilde, Grasdorf 19, verst. 16.01.2015 * Fleischhacker Josef, Jahrbach 9,
verst. 29.01.2015 * Hirschmann Johann, Pöllau 10, verst. 30.01.2015 
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Die Marktgemeinde Jagerberg musste in den letzten fünf Jahren von zahlreichen Gemeindebürgern Abschied nehmen.
Nachstehende Personen haben sich um die Entwicklung und das gesellschaftliche Leben unserer Heimat, um Jagerberg,
besonders verdient gemacht:

Totter Josef: Vollkommen unerwartet ist am 15.11.2011 Herr
Altbürgermeister Josef Totter verstorben. Nach der Erkran-
kung von Altbürgermeister Hans Groß im Jahr 1997 leitete
Herr Josef Totter zunächst als Vizebürgermeister und von
Jänner 2000 bis Mai 2010 als Bürgermeister die Marktge-
meinde Jagerberg.

Konrad Johann: Herr GFI. i.R. Konrad Johann starb am 17.
Oktober 2013 im 87. Lebensjahr. Herr Konrad war von
01.01.1955 bis 31.12.1987 Gemeindesekretär und Standes-
beamter von Jagerberg. Auch nach seiner Pensionierung war
er noch bei verschiedenen Vereinen sehr engagiert tätig und
erwarb sich viele Verdienste.

Lackner Andreas: Herr Veterinärrat Dr. med.vet. Andreas
Lackner ist am 05. November 2013 verstorben. Neben sei-
ner Tätigkeit als örtlicher Tierarzt war Herr Lackner auch
Grenztierarzt und hat auf Grund seiner Möglichkeiten sehr
aktiv bei verschiedenen Vereinen (Sportverein, Kolping,
ÖKB, Feuerwehr etc.) mitgewirkt.

Ehemalige Jagerberger Gemeinderatsmitglieder ausgezeichnetEhemalige Jagerberger Gemeinderatsmitglieder ausgezeichnet

Die Marktgemeinde Jagerberg bedankte sich in einer Feier-
stunde am 15. August 2010 bei allen Gemeinderäten der letz-
ten Jahrzehnte. Bürgermeister Viktor Wurzinger erinnerte in
seiner Ansprache an die Leistungen der Gemeinderatsmit-
glieder in den vergangenen Jahrzehnten. Mit bescheidenen

Mitteln wurde in der Nachkriegszeit zunächst der Wegebau
vorangetrieben, allmählich wurde eine immer bessere Infra-
struktur aufgebaut. Nun verfügt Jagerberg auch über viele
tolle Freizeitangebote.

Frau Johanna Josl, Jagerberg 80, starb am 30. August 2014.
Bis 1986 war Sie Schulwart an unserer Volksschule. Viele
Jahre arbeitete sie fürsorglich in der Nachbarschaft mit und
wurde u.a. dafür im Jahr 2001 für ihre Verdienste von Frau
Landeshauptmann Waltraud Klasnic mit der „Humanitas-Me-
daille“ ausgezeichnet.
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Eine fünfjährige Gemeinderatsperiode geht zu Ende. Etliche
neue Gemeinderäte werden in den Gemeinderat einsteigen

und Verantwortung für die Marktgemeinde übernehmen. Dazu
wünschen wir alles Gute und viel Erfolg!

Seien wir uns bewusst: Jagerberg ist unsere Heimat, in 
Jagerberg ist es schön und lebenswert. Wir müssen positiv

denken und unsere Jagerberger Angebote wertschätzen.

Ihnen allen Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg!
Viktor Wurzinger, Bürgermeister

Eine fünfjährige Gemeinderatsperiode geht zu Ende. Etliche
neue Gemeinderäte werden in den Gemeinderat einsteigen

und Verantwortung für die Marktgemeinde übernehmen. Dazu
wünschen wir alles Gute und viel Erfolg!

Seien wir uns bewusst: Jagerberg ist unsere Heimat, in 
Jagerberg ist es schön und lebenswert. Wir müssen positiv

denken und unsere Jagerberger Angebote wertschätzen.

Ihnen allen Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg!
Viktor Wurzinger, Bürgermeister
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